
Ziele & Grundsätze 

< Das SWF wurde im Jahr 2001 an der Universität Erfurt
gegründet und führt Vertreter aus Politik und Ver-
waltung, Wirtschaft und Wissenschaft zusammen, um
einen fachlichen Dialog zu relevanten Themen im
Spektrum von Staat und Gesellschaft zu führen. Dabei
orientiert es sich am Leitbild eines Europas der
Chancen, der Solidarität und der globalen Verantwor-
tung. 

< Das Wirken des SWF orientiert sich an fünf Grundsät-
zen, die es als Garanten von Freiheit, Sicherheit sowie
gesellschaftlicher Wohlfahrt in Europa, Deutschland
und in Thüringen ansieht:

< Das freiheitliche Menschenbild: 
     Das SWF unterstützt Initiativen, die insbesondere

gesellschaftliche Pluralität, Sichtbarkeit und
Zurechenbarkeit von Entscheidungsverfahren
und die demokratische Partizipation der Bürger
stärken.

< Die soziale Teilhabe
     Das SWF unterstützt Initiativen, die namentlich

mit Blick auf die Herausforderungen einer techni-
sierten Informationsgesellschaft zu einer größe-
ren Teilhabegerechtigkeit führen.

< Das Ordnungsmodell der sozial-ökologischen
     Marktwirtschaft
     Das SWF unterstützt Initiativen, die zu einer

Fortentwicklung der sozialen Marktwirtschaft im
Geiste sozialer Inklusion, der Nachhaltigkeit und
der Achtung vor der Schöpfung beitragen.

<Der deutsche Bundesstaat in einem wertgebun-
denen Europa

     Das SWF unterstützt Initiativen, die die Handlungs-
und Zukunftsfähigkeit der Europäischen Union
innerhalb der internationalen Gemeinschaft sowie
des europäischen Mehrebenensystems stärken und
die gemeinsamen Werte, insbesondere Rechts-
staatlichkeit, Menschenrechte, Grundfreiheiten
und Demokratie, im europäischen Verfassungs-
verbund sichtbar machen. Im Lichte des Grund-
satzes der Subsidiarität tritt das Forum für eine
Reform des deutschen Bundestaates, namentlich
für eine klare Verteilung der Aufgaben und ihrer
Finanzierung ein, um so auch größeren Wettbe-
werb zu ermöglichen. 

<Die Globalisierung der Lebens- und Arbeitswelt
     Das SWF unterstützt Initiativen, die Freizügigkeit

und Internationalisierung unter Berücksichtigung
eines Ordnungsrahmens fördern. Dieser Rahmen
ist von der Überzeugung der Gestaltungsmacht des
Rechts, des Erfordernisses multilateraler Zusam-
menarbeit, des Bedarfs an ökonomischen Spiel-
regeln, des Ressourcen- und Klimaschutzes, des
Ziels der Generationengerechtigkeit sowie vom
Bewusstsein der Verantwortung in der Zivilgesell-
schaft geprägt.

<Das SWF fördert Initiativen, die diese Ziele verfolgen.
Es organisiert zu diesem Zweck Foren des Dialogs und
publiziert ihre Ergebnisse in „Zukunftsgespräche –
Staatswissenschaftliche Tagungsbeiträge“ und in Form
einer wissenschaftlichen Schriftenreihe (NStW). 

Veranstaltungen

Das SWF hat seit 2001 zahlreiche Veranstaltungen zu
Themen von regionaler, nationaler und europäischer Be-
deutung durchgeführt – etwa: 

2020/21 Die Rolle der Medien im Spannungsfeld von
Meinungsmacht und gesellschaftlicher Polari-
sierung

2019 Die Europäische Union zwischen Krise und Auf-
bruch – Wohin driftet Europa?

2018 Rechtfertigungskrise der Sozialen Marktwirt-
schaft und Global Justice: Voraussetzungen
einer sozialen Globalisierung?

Detaillierte Informationen
zu aktuellen Veranstal-
tungen und Publikationen
sind im Internetauftritt
des Forums verfügbar:

http://www.swf-forum.de



Kontakt

Anschrift

Staatswissenschaftliches Forum e.V.

c/o Universität Erfurt

Univ.-Prof. Dr. Herm.-J. Blanke

Postfach 900221

99105 Erfurt

Bankverbindung

IBAN: DE93820510000130133078

BIC: HELADEF1WEM

Institut: Sparkasse Mittelthüringen

(Spendenbescheinigung möglich)

Internetauftritt

http://www.swf-forum.de

E-Mail-Adresse: info@swf-forum.de 

Das Forum ist ein eingetragener Verein, dem die Gemeinnützig-
keit bescheinigt wurde.

Vorstand & Beirat

VORSTANDSMITGLIEDER

< Univ.-Prof. Dr. Hermann Josef Blanke | Vorsitzender
Lehrstuhl für Öffentliches Recht, Völkerrecht und Europäische
Integration sowie Jean Monnet Chair an der Universität Erfurt

< Dirk Götze 
Rechtsanwalt und Fachanwalt

< Dr. Dr. Dietmar Görgmaier
Europa-Projektmanagement der Handwerkskammer Erfurt

< Dr. Robert Conrad
Unternehmensberater

< Jun.-Prof. Dr. Michael Riegner, LL.M. (NYU) 
Juniorprofessur für Internationales Verwaltungsrecht und Völker-
recht an der Universität Erfurt

BEIRATSMITGLIEDER

< Dirk Adams
Thüringer Minister für Migration, Justiz und Verbraucherschutz

< Franziska Baum
Mitglied des Thüringer Landtags 

< Kristin Gräfin von Faber-Castell
Industrie- und Handelskammer Erfurt, Weiterbildungskoordination 

< Dr. Stefan Feuerstein
Präsident Greenrise Global Inc.

< Prof. Dr. Andreas Freytag
Lehrstuhl für Wirtschaftspolitik 
an der Friedrich-Schiller-Universität Jena

< Elisabeth Kaiser 
Mitglied des Deutschen Bundestages

< Dominik Kordon
Mitglied des Erfurter Stadtrates

< Andreas Krey
Geschäftsführer der Landesentwicklungsgesellschaft Thüringen

< Prof. Dr. Guido Mehlkop
Lehrstuhl für Methoden der empirischen Sozialforschung 
an der Universität Erfurt

< Dr. Thomas A. Seidel
Vorstandsvorsitzender der Internationalen Martin Luther Stiftung

< Michael Tallai
Geschäftsführer der Mediengruppe Thüringen

< Antje Tillmann
Mitglied des Deutschen Bundestages
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